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 von Luis Niederl

USV Gnas: Alexander Roth; Markus Rauch, Alfred Geigl, Christoph Haas, Christian Schadler,
Matthias Schadler, Heiko Wohlmuth (80. Daniel Zimermann), Rene Obendrauf, Christian
Kölldorfer; Daniel Haas, Raphael Kniewallner (64. Christian Landl).

TSV Hartberg II: Grabner, Grasser, Rotter, Hirz, Friedl (86. Steiner), Raser (HZ Wagenhofer),
Kelbert, Waldl, Radakovics, Gremsl (71. Siegl), Domoraud.

Tore: D. Haas (22.) bzw. Domoraud (55.).

Gelbe Karten: Rauch, D.Haas, Wohlmuth, Obendrauf bzw. Hirz, Radakovics, Friedl.

Gnas: 200 Zuschauer. Schiedsrichter Stockreiter, Assistenten Robitsch, Braunstein.



Zum letzten Heimspiel der Herbstmeisterschaft kamen kaum 200 Zuschauer auf den
Gnaser Platz. Und dies, obwohl der Gegner Hartberg II hieß und die Begegnung
zwischen dem Tabellenzweiten und dem Tabellenvierten ein Spitzenspiel versprach.
Aber der Abstand der beiden Teams zu Herbstmeister Lafnitz ist schon so groß, dass
von Spannung in der Meisterschaft derzeit wohl nicht mehr die Rede sein kann. Daher
zog vielleicht so mancher Fan bei diesen Temperaturen, die knapp über dem
Gefrierpunkt lagen, die warme Stube vor.
Bei den Gnasern fehlten weiterhin Zach und Kurzweil.

Das Spiel war von Beginn an durch viel Tempo und Einsatz auf beiden Seiten und zum
Teil schönen Spielzügen geprägt.

In den ersten 10-15 Minuten hatten die Gäste ein leichtes spielerisches Übergewicht, in
der Folge kamen die Gnaser aber immer besser ins Spiel und erarbeiteten sich in der
Folge auch einige gute Möglichkeiten.

Nach einem Foul an Kniewallner setzte Geigl einen "Freistoßhammer" knapp am
gegnerischen Tor vorbei. Ein Schuss von Wohlmuth verfehlte ebenfalls das Tor der
Hartberger (19.) und in der 22. Minute gingen die Hausherren durch Daniel Haas in
Führung. Rene Obendrauf verlängerte einen Outeinwurf von Matthias Schadler zur
Mitte, Daniel Haas erzielte aus der Drehung das 1:0.

Weitere gute Möglichkeiten fanden die Gnaser durch Wohlmuth (26.), Matthias
Schadler (32.) und Kölldorfer in der 33. Minute vor.

Die Gäste kamen nach einem schönen Angriff in der 42. Minute zu ihrer ersten
wirklichen Chance, doch Gnas-Torhüter Roth vereitelte mit Reflex den Ausgleichstreffer
durch den farbigen Domoraud.
Im Gegenzug lief Daniel Haas nach schönem Lochpass auf der rechten Seite auf und
davon, zögerte mit der Schussabgabe aber zu lange, wurde noch etwas abgedrängt
und vergab.
Verdiente 1:0-Pausenführung für Gnas.

Wesentlich mehr Tormöglichkeiten bot das Spiel in der zweiten Halbzeit. Aber auch die
Gäste kamen zu mehr Torchancen als in der ersten Hälfte. Hauptverantwortlich
zeichnete dafür Legionär Domoraud, der immer wieder für Wirbel in der heimischen
Abwehr sorgte.
Vorerst kamen die Gnaser durch Matthias Schadler zu einer guten Chance, doch die
Direktübernahme einer Kölldorfer-Flanke misslang (48.). Gleich darauf versuchte es
Matthias Schadler nochmals, aber Torhüter Grabner war auf dem Posten (49.).

Nun kam die Zeit des farbigen Hartberg-Stürmers Wilfried Domoraud.
Praktisch aus dem Nichts kam der Ausgleich in der 55. Minute zustande.
Christoph Haas bewegte sich mit dem Ball in Richtung eigenes Tor, als Domoraud ihm
den Ball wegspitzelte und der Ball sich hinter Torhüter Roth ins Netz senkte.

Zwei Minuten darauf setzte der flinke Domoraud in abseitsverdächtiger Position zu
einem Alleingang an, doch Goalie Roth warf sich ihm vor die Beine und rettete in
höchster Not (57.).
In der 61. Minute setzte sich Domoraud auf der linken Seite in Szene, Roth konnte den
Schuss halten.
Bei den Gnasern gab es in Minute 62 den ersten Wechsel. Für Kniewallner kam Landl.
70. Minute: Wieder lief Domeraud über halblinks in Richtung Gnas-Tor. Roth konnte
seinen Schuss abwehren, im Nachsetzen verfehlte Domeraud das Tor.

Ein Obendrauf-Schuss landete wenig später im Torout. Nun kam Zimmermann für
Wohlmuth (78.).



Die wohl größte Chance in diesem Spielabschnitt hatten die Gnaser in der 79. Minute.
Matthias Schadler startete auf der halblinken Seite einen Sololauf, überspielte einige
Gegner und passte zur Mitte. Da eilte Landl herbei und vergab den Matchball, er jagte
den Ball hoch übers Tor.

In der 82. Minute zog ein M.Schadler-Schuss am langen Eck vorbei.

Auf der anderen Seite hatten die Gnaser in der 87. Minute Glück, denn Domeraud
stürzte nach einem Konter über die Beine des herausgelaufenen Gnas-Goalies Roth.
SR Stockreiter ließ jedoch weiterspielen.

Kurz vor Schluss schoss der Gnaser Mittelfeldspieler Christian Kölldorfer noch am
Gästetor vorbei.

Es blieb beim 1:1-Remis, das wohl beiden Mannschaften nicht weiterhilft. Durch die
gleichzeitige Niederlage von Weiz in Bad Gleichenberg ist Gnas aber um einen Platz
vorgerückt und ist nun Dritter.

Das letzte Meisterschaftsspiel in diesem Herbst bestreiten die Gnaser am kommenden
Sonntag auswärts in Straden. Bei diesem Derby ist wohl jeder Ausgang möglich.

 

Gnas-Trainer Hans Bez. Ordnerobmann Franz Kaufmann.



 Wilfried Domoraud (am Ball) und Alfred Geigl.
Alfred Geigl beim Kopfball, dahinter Christoph
Haas.

Matthias Schadler hält Kapitän R. Kelbert zurück. Gnas-Stürmer Raphael Kniewallner.



Der Torschütze zum 1:0: Stürmer Daniel Haas. Diesmal mit der Nr.17: Mittelfeldspieler Wohlmuth.

Wohlmuth (am Ball) - wenige Augenblicke später zieht sein Schuss über die Querlatte (19.).

1:0 für Gnas durch Daniel Haas in der 22. Minute.



Nach Einwurf von M.Schadler verlängert Rene Obendrauf (2.v.re) per Kopf und Daniel Haas (ganz links).....

...erzielt aus einem Drehschuss das 1:0 für Gnas (22.). 



Torjubel um Daniel Haas.

Hartberg-Torhüter wehrt einen Wohlmuth-Schuss zur Ecke ab (26.).



Alfred Geigl mit einer akrobatischen Einlage. Daneben Domoraud, der gefährlichste Hartberger.

Nach schöner Ballstafette zieht Kölldorfer (3.von links) ab.....

......Hartberg-Torhüter Grabner hält (33.).



Heiko Wohlmuth führt den Ball.

Die gefährlichste Aktion der Gäste vor der Halbzeit: Nach Pass von links zur Mitte schießt Domoraud....

....Roth wehrt mit Reflex ab und die Abwehr bereinigt (45.).



Im Gegenzug zieht Daniel Haas aufs gegnerische Tor, wartet aber zu lang, wird von Grasser noch
etwas abgedrängt und schießt vorbei (45.).

Heiko Wohlmuth (links) und Christian Schadler im
Gleichschritt nebeneinander.

Christian Schadler gegen Radakovics.



Eine Flanke von links will Matthias Schadler (rechts) direkt übernehmen, der Versuch misslingt (48.).

Der Ausgleich zum 1:1 durch Domoraud in der 55. Minute.

Domoraud (Nr.27) spitzelt den Ball vor Christoph Haas (Nr.11).....



 .....und über Goalie Roth ins Netz. 1:1 in der 55. Minute.

Der Torschütze Wilfried Domoraud (2.von links).



Christoph Haas und Christian Schadler reklamieren Abseitsstellung, Domoraud zieht auf und davon....

...Torhüter Roth wirft sich entgegen und nimmt ihm den Ball vom Fuß (57.).



Vier Minuten später hält Alexander Roth einen Schuss von Domoraud (ganz links).

Matthias Schadler (Nr.6) zieht mit einem Sololauf in den gegnerischen Strafraum und passt zur Mitte......



...einen Augenblick später kommt Christian Landl (nicht am Bild) von rechts und vergibt den Matchball.
Er schießt in den nächtlichen Sternenhimmel (79.).

Christian Landl (rechts) kam in der 62. Minute für Kniewallner.



87. Minute: Domoraud fällt über die Beine von Torhüter Roth....

.....SR Stockreiter lässt weiterspielen.



Christian Kölldorfer lässt ein paar Gegenspieler aussteigen, schießt aber am Tor vorbei (88.).

 


